
Gesundheit/Medizin

82    clinicum 2-20

Infektiologie- und Hygiene-Kongress in Freiburg im Breisgau: 5. bis 7. Oktober, 
Konzerthaus Freiburg

Das bisher vielfältigste Programm 
erwartet Sie
Das Kongressteam des BZH hat wieder nationale und internationale Referenten zu spannenden  
Themen der Hygiene und Infektiologie gewinnen können. Eröffnet wird der Kongress in diesem Jahr 
von Dr. Doreen Werner, die spannende Einblicke in die Medizinische Entomologie unter dem Titel 
«Wenn es kreucht und fleucht» geben  wird. Am frühen Mittwochmorgen haben die BesucherInnen 
Gelegenheit, Bettwanzenspürhunde bei der praktischen Arbeit live zu beobachten. Das und viel mehr 
macht auch dieses Jahr einen Besuch in Freiburg zu einem echten Erlebnis.

Von Blutsaugern der anderen Art handelt das 
Kultur-Spezial am Dienstag, wenn Schauspielerin  
Mechthild Grossmann, bekannt als Staatsanwäl-
tin Klemm aus dem Münsteraner Tatort, und Prof.
Dr. Klaus Lewandowski einen ärztlichen Blick auf 
Bram Stokers Buch «Dracula» werfen werden.

Themenblöcke zur mikrobiologischen Diagnos-
tik, zu Antibiotic Stewardship und zu  praxis-
orientierten Hygieneprojekten stehen neben 
Einzelvorträgen von Bauhygiene bis  Zahnge-
sundheit auf der Agenda.

Schon traditionell runden die 10 wichtigsten 
Publikationen aus Hygiene und Infektiologie das 
Programm ab. Selbstverständlich wird bei dem 
Freiburger Kongress auch die aktuell die Welt in 
Atem haltende SARS-CoV-2-Pandemie gebüh-
rend analysiert und bewertet werden.

Weitere Highlights am laufenden Band

Wie gewohnt präsentiert auch der diesjährige 
Kongress ein sehr breitgefächertes Programm. 
Als weitere Rosinen picken wir heraus: 
 «Ökologisches Gleichgewicht als Ziel von Kran-
kenhausreinigung und gezielter Flächendesin-
fektion?» vorgetragen von Prof. Dr. Markus Det-
tenkofer, Sana Kliniken AG Ismaning. Weiter geht 
es um die «Auswahl von Desinfektionsmitteln 
im Gesundheitswesen aus der Sicht des Arbeits-
schutzes» (Prof. Dr. Uwe Eickmann, BGW Köln), 
«Die 10 wichtigsten Hygiene-Publikationen des 
letzten Jahres» (Prof. Stephan Harbarth, MD, MS, 
HUG Hôpitaux Universitaires de Genève), «Next 
generation sequencing: Stellenwert bei der Aus-
bruchsanalyse» (Prof. Dr. Hajo Grundmann, 
 Universitätsklinikum Freiburg), «Infektionssur-

veillance: Wie interpretiere ich die Daten?»  
(Dr. Seven Johannes Sam Aghdassi, Charité Ber-
lin), «Arzneimittelsicherheit im Rahmen von 
ABS» (Dr. Jörg Bickeböller-Friedrich, Oberschwa-
benklinik Ravensburg), «Kann Big Data dem ABS-
Team helfen?» (Dr. Tim Eckmanns, Robert Koch-

Institut Berlin), «Fitnesstraining für Bakterien? 
Auswirkungen von Resistenz und Virulenz» (PD 
Dr. Nico Mutters, Universitätsklinik Freiburg), 
«Multiresistente Erreger und Antibiotikarück-
stände in der Umwelt – HyReKA und mehr»  
(Prof. Dr. Martin Exner, Universitätsklinikum Bonn) 
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sowie «Biofilme und ihre Bedeutung für die Kran-
kenhaushygiene und Infektiologie» (Prof. Dr. 
Frank Günther, Philipps-Universität Marburg)

Das Kantonsspital Aarau mit einem 
spannenden Thema

Gespannt sein dürfen die BesucherInnen 
namentlich auch auf den Vortrag von PD Dr. 
Christoph Andreas Fux, Chefarzt Infektiologie 
und Spitalhygiene und stv. Chefarzt Allgemeine 
Innere Medizin am Kantonsspital Aarau. Er stellt 
die 10 wichtigsten Infektiologie-Publikationen 
des letzten Jahres vor. Er betont: «‹Weniger ist 
häufig mehr›. Diese Prämisse haben sich zahl-
reiche Forscherteams zu Herzen genommen 
und genau geprüft, ob wirklich alles nötig ist, 
was wir tun. Was ist die notwendige Therapie-
dauer eines Fremdmaterial-assoziierten Infek-
tes? Wer braucht wie lange eine antiretrovirale 
3er-Therapie? Wann kann ich eine parenterale 
Antibiotika-Therapie oralisieren? – Aber auch die 
Darmflora als Wahlheimat vieler multiresistenter 
Problemkeime und Antagonist der Clostridioides 
difficile bleibt spannend. Und dann sind da noch 
vielversprechende Stars wie i.v. Fosfomycin, 
oder die Ebola-Impfung, die auch für andere Epi-
demien Hoffnung macht.»

Erstmals: Ihr Hygieneprojekt

Nach dem Kongress 2019 erging der Aufruf, wer 
ein Hygieneprojekt in seiner Einrichtung durch-
geführt und sich gerne darüber im grossen Kol-
legenkreis austauschen möchte, um positive 
oder negative Erfahrungen zu teilen, sei herzlich 
eingeladen, das zu tun. Der Aufruf löste sehr 
grosses Echo aus.

Die eingereichten Projekte, allesamt sehr span-
nend, mussten als Bestätigung ein Votum der 
Ethikkommission und Angaben zu möglichen 

Interessenkonflikten (orientiert an den Richtli-
nien des International Committee of Medical 
Journal Editors für Publikationen) enthalten. Eine 
Expertenjury wählt nun bis zum Kongress die 
sechs interessantesten Beiträge aus, die in 
einem zehnminütigen Vortrag von den Einrei-
chenden vorgestellt und in einer anschliessen-
den Podiumsrunde diskutiert werden. Die Vor-
tragenden erhalten kostenfreien Eintritt zum 
gesamten Kongress und eine Übernachtung in 
Freiburg als Anerkennung. Ausserdem vergibt 
eine TED-Jury den Publikumspreis in Höhe von 
500 Euro.

Anmelden und auf nach Freiburg

Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiches 
Kommen internationaler TeilnehmerInnen im 

Oktober und möchten auch auf die vielfältigen 
Veranstaltungen in Freiburg aus Anlass des 
900jähigen Stadtjubiläums 2020 hinweisen, die 
vielleicht eine Gelegenheit sein könnten, den 
Aufenthalt im Breisgau ein wenig zu verlängern, 
was sich auf alle Fälle kulturell wie kulinarisch 
ausserordentlich lohnt.

Weitere Informationen und Anmeldung

BZH GmbH
Deutsches Beratungszentrum für Hygiene
Schnewlinstrasse 4
79098 Freiburg/Breisgau
Telefon +49 761 202 678 0
kongress@bzh-freiburg.de
www.bzh-freiburg.de
www.hygienekongress.de

PD Dr. Christoph Andreas Fux, Chefarzt 
 Infektiologie und Spitalhygiene/stv. Chefarzt 
 Allgemeine Innere Medizin am KSA

 Mechthild Grossmann, bekannt als Staatsanwältin 
Klemm aus dem Münsteraner Tatort, wird sich mit 
Bram Stokers Buch «Dracula» befassen.

W E I L  H Y G I E N E  E I N F A C H  E I N E  
S A U B E R E  L Ö S U N G  I S T :  K A T R I N .

Katrin – innovative Hygiene-, Papier- und Spenderlösungen

SPAREN KOMFORT DESIGNROBUST

Katrin ist eine Marke der Metsä Group.

Mehr erfahren unter:  
www.katrin.com




